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Entering Centre Pompidou II

Bildbeschreibung1)

Eine lebendiges Fotografie aus der Vogelperspektive fängt eine Frau ein, die eine Rolltreppe in einer tun-
nelartigen Struktur benutzt und eine Mischung aus architektonischem Design und menschlicher Aktivität
zeigt.

Analyse1)

Diese beeindruckende Fotografie fängt einen Moment des urbanen Transits ein, der von einem Gefühl
surrealer Lebendigkeit durchdrungen ist. Eine Frau in einer roten Jacke steht auf einer absteigenden
Rolltreppe, ihr Blick ist auf die Welt außerhalb der futuristischen, gewölbten Umzäunung gerichtet. Die
Architektur ist eine kühne Kombination aus Stahl, Glas und lebendigen, fast neonartigen Farben, die
einen Tunneleffekt erzeugen, der das Auge des Betrachters tiefer in die Komposition zieht. Die Szene
ist teilweise abstrahiert, mit einer traumartigen Darstellung des Stadtbildes, die durch das Glas sichtbar
ist und auf die verschwommenen Grenzen zwischen Innen und Außen, Realität und Vorstellungskraft
hindeutet. Die Gesamtwirkung ist sowohl fesselnd als auch leicht beunruhigend, eine Meditation über
Bewegung, Perspektive und die moderne urbane Erfahrung.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d005648.html
https://frank-titze.art/d/d005648.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


005648 - Entering Centre Pompidou II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2017 10/2017 01/2018

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5546 px 6655 px 16

Verhältnis ca. 1 1.20 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Betreten des Centre Pompidou II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A vibrant, high-angle shot captures a woman riding an escalator within a tunnel-like structure, showcasing a mix of architectural design and human activity.
    
    
      Eine lebendiges Fotografie aus der Vogelperspektive fängt eine Frau ein, die eine Rolltreppe in einer tunnelartigen Struktur benutzt und eine Mischung aus architektonischem Design und menschlicher Aktivität zeigt.
    
    
      This striking photograph captures a moment of urban transit, imbued with a sense of surreal vibrancy. A woman in a red jacket stands on a descending escalator, her gaze directed towards the world outside the futuristic, arched enclosure. The architecture is a bold combination of steel, glass, and vivid, almost neon-like colors, creating a tunnel effect that draws the viewer's eye deeper into the composition. The scene is partially abstracted, with a dreamlike depiction of the cityscape visible through the glass, hinting at the blurred boundaries between inside and out, reality and imagination. The overall effect is both captivating and slightly unsettling, a meditation on movement, perspective, and the modern urban experience.
    
    
      Diese beeindruckende Fotografie fängt einen Moment des urbanen Transits ein, der von einem Gefühl surrealer Lebendigkeit durchdrungen ist. Eine Frau in einer roten Jacke steht auf einer absteigenden Rolltreppe, ihr Blick ist auf die Welt außerhalb der futuristischen, gewölbten Umzäunung gerichtet. Die Architektur ist eine kühne Kombination aus Stahl, Glas und lebendigen, fast neonartigen Farben, die einen Tunneleffekt erzeugen, der das Auge des Betrachters tiefer in die Komposition zieht. Die Szene ist teilweise abstrahiert, mit einer traumartigen Darstellung des Stadtbildes, die durch das Glas sichtbar ist und auf die verschwommenen Grenzen zwischen Innen und Außen, Realität und Vorstellungskraft hindeutet. Die Gesamtwirkung ist sowohl fesselnd als auch leicht beunruhigend, eine Meditation über Bewegung, Perspektive und die moderne urbane Erfahrung.
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